012350

Moscow Metro V

Bildbeschreibung!

Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel zeigt eine Gruppe von Menschen, die als Silhouetten vor dem
hellen Himmel erscheinen und Treppen zu einem U-Bahn-Eingang mit dem ,,-Zeichen aufsteigen.

Analyse?)

Die kontrastreiche Schwarz-WeiB-Fotografie prasentiert eine diistere und faszinierende Ansicht des ur-
banen Lebens. Silhouettierte Figuren, vermutlich Pendler, steigen Treppen zu einem ,,-Schild hinauf,
dem internationalen Symbol fiir eine Metro- oder U-Bahn-Station. Das Geb3ude auf der linken Seite
verleiht architektonische Tiefe und ein Gefiihl fir den Ort, wahrend das ,,-Schild hoch vor dem hellen
Himmel steht und als Leuchtfeuer fiir diejenigen dient, die unterirdische Verkehrsmittel suchen. Der
starke Kontrast und die dramatische Komposition rufen ein Gefiihl von Anonymitdt und der kollektiven
Erfahrung der Navigation durch die Stadt hervor.
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012350 - Moscow Metro V

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 12/2024 02/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5032 px 5032 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Moskau Metro V

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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Frank-Titze.art (DE)

Artwork Link

picture ID

0123




012350





  
    012350
  
  
    Moscow Metro V
  
  
    Moskau Metro V
  
  

    https://frank-titze.art/e/d012350.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d012350.html
  
  
    24x36
  
  
    AA-DD
  
  
    FF-FF
  
  
    01/1970
  
  
    12/2024
  
  
    02/2025
  
  
    5032
  
  
    5032
  
  
    16
  
  
    1
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2025-03 | 35 mm IV | Analog Color I | Railways I | Russia I | Square 1:1 XIV
  
  
    
      N
    
    
      A low-angle shot captures a group of people silhouetted against the bright sky, ascending steps towards a metro station entrance marked by the 'M' sign.
    
    
      Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel zeigt eine Gruppe von Menschen, die als Silhouetten vor dem hellen Himmel erscheinen und Treppen zu einem U-Bahn-Eingang mit dem 'M'-Zeichen aufsteigen.
    
    
      This high-contrast, black and white photograph presents a stark and intriguing view of urban life. Silhouetted figures, presumably commuters, ascend stairs towards an 'M' sign, the international symbol for a metro or subway station. The building on the left adds architectural depth and a sense of place, while the 'M' sign stands tall against the bright sky, acting as a beacon for those seeking underground transportation. The strong contrast and dramatic composition evoke a sense of anonymity and the collective experience of navigating the city.
    
    
      Die kontrastreiche Schwarz-Weiß-Fotografie präsentiert eine düstere und faszinierende Ansicht des urbanen Lebens. Silhouettierte Figuren, vermutlich Pendler, steigen Treppen zu einem 'M'-Schild hinauf, dem internationalen Symbol für eine Metro- oder U-Bahn-Station. Das Gebäude auf der linken Seite verleiht architektonische Tiefe und ein Gefühl für den Ort, während das 'M'-Schild hoch vor dem hellen Himmel steht und als Leuchtfeuer für diejenigen dient, die unterirdische Verkehrsmittel suchen. Der starke Kontrast und die dramatische Komposition rufen ein Gefühl von Anonymität und der kollektiven Erfahrung der Navigation durch die Stadt hervor.
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